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1992 wurde die Agenda 21 in Rio de Janeiro im Rahmen einer UN-Konferenz von über 170 
Staats- und Regierungschefs/chefinnen unterzeichnet. Inzwischen werden die dort beschlosse-
nen Grundsätze des "zukunftsbeständigen Wirtschaftens" in sehr vielen Landkreisen und Ge-
meinden Deutschlands schon umgesetzt. 
Im Main-Spessart-Kreis hat sich auf Initiative des Landratsamts unter anderem eine Arbeits-
gruppe zum Thema Ressourcen zusammengefunden. Dieser Kreis von interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern hat bei seinem erstmaligen Treffen das Thema Verkehr als ersten Arbeits-
schwerpunkt festgelegt. 
 
Im Gespräch hat sich sehr schnell herausgestellt, das gerade in einem großen Flächenlandkreis 
wie dem unseren die Alternativen zum Auto gefördert werden müssen. Bei vielen Bürgern ist die 
Bereitschaft, und oft wohl auch die Notwendigkeit, ohne PKW aus zu kommen sehr wohl vor-
handen. 
Leider fehlen häufig ganz einfach die Möglichkeiten dazu. 
 
Um hier Abhilfe zu schaffen, befasst sich der Arbeitskreis zuerst mit der Förderung des Radver-
kehrs. Das Fahrrad soll als wichtiges Verkehrsmittel und nicht nur als Freizeitvehikel betrachtet 
werden. Die Planung dafür soll sich in erster Linie an den Bedürfnissen der Benutzer orientieren. 
Deshalb hier eine wichtige Bitte: 
Geben Sie Ihre Verbessungsvorschläge an den Sprecher der Arbeitsgruppe, Herrn Uli Rübsa-
men, weiter. In diesem Falle besteht tatsächlich die Möglichkeit, das zumindest einige Ihrer   
Ideen realisiert werden. 
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